
VfB Sennfeld – FC Donebach II   1:1 

 

Spielbericht liegt nicht vor. 
 
Gommersdorf II - Hainstadt 2:2 

Leistungsgerecht 2:2 trennte sich der VfR Gommersdorf II und die Spvgg Hainstadt. Der 
Knackpunkt für die Gäste waren der verschossene Elfmeter (52.) und der Platzverweis (58.). 
Bis dahin waren die Gäste sowohl im Läuferischen als im Kämpferischen überlegen und 
führten durch den zweifachen Torschützen Benjamin Schuster mit 2:0 (5., 49.). Gommersdorf 
witterte nach dem gehaltenen Elfmeter durch Udo Olkus Morgenluft und kam durch Marcel 
Leuser (81.) und durch einen Freistoß von Benjamin Loos (84.) zum letztendlich verdienten 
Ausgleich. 

FC Bödigheim - SV Waldhausen 2:0 

Im Derby, das vom jungen Schiedsrichter souverän geleitet wurden, schossen Davut Satilmis 
in der 59. und Sergej Grigorjan in der 78. Minute die Tore. 

Laudenberg _- Hardheim II 0:0 

Gegen die spielstarken Gäste entwickelte sich ein abwechslungsreiches Spiel mit 
Strafraumszenen auf beiden Seiten. Dass die Begegnung torlos endete lag nicht zuletzt an den 
beiden Torhütern die großartig reagierten. In der 25. Minute setzte der FVL das erste Signal, 
doch Knaus im TV Gehäuse wehrte den platzierten Torschuss ab. Kurz darauf holte FVL-
Keeper Hüsken einen 18 Meter Schuss aus dem Torwinkel. Nach einem Foul an Hrynko 
verpasste der FVL in der 40. Minute die große Chance per Elfmeter in Führung zu gehen. Die 
Gäste beendeten ihre Drangperiode kurz vor der Pause mit einem fulminanten Lattentreffer. 
Nach dem Seitenwechsel parierte Hüsken einen nahezu ,,Unhaltbaren" in guter Manier. In der 
letzten Halbenstunde wurde der FVL tonangebend und F. Hüsken scheiterte nach einem 
Alleingang knapp am Gästetorhüter. 

Sindolsheim - Walldürn II 4:3 

Sindolsheim begann konzentriert und druckvoll und ging in der 9. und 13. Minute durch 
Simon Hanak mit 2:0 in Führung. Danach konnte sich Walldürn etwas befreien, aber kurz vor 
der Pause erzielte Christof Geiger das Tor zum 3:0. Kurz nach Wiederbeginn verbuchte 
Sindolsheim einen Pfostenschuss (48. Minute). In der Folgezeit war die Partie dann 
ausgeglichen. Ab der 82. Minute sahen die Zuschauer eine turbulente Schlussphase, denn in 
der 82. und 85. Minute fielen zwei Treffer für Walldürn. Drei Minuten später sah ein Spieler 
der Eintracht die gelb-rote Karte. In der 90. Minute erzielte Ralf Schönit das 4:2 und in der 
Nachspielzeit fiel dann noch der Anschlusstreffer. Dennoch siegten die Gastgeber verdient. 

Wettersd./Glash. - Zimmern 3:1 

In einer anfangs mittelmäßigen Partie erspielte sich der SV ein leichtes Plus. Schelmbauer 
hatte in der 13. Minute mit einem Kopfball Pfosten zunächst Pech, eher er zehn Minuten 
später das 1:0 aus Mittelstürmerposition erzielen konnte. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte 
erneut Schelmbauer die Chance zum 2:0. Der FC hatte über die erste Halbzeit hinweg keine 
zwingenden Torchancen. Nach Wiederbeginn waren es jedoch überraschenderweise die 
Gäste, die durch eine Freistoß-Bogenlampe von Hiertz das Tor zum 1:1 erzielten. Der SV ließ 



sich nicht beirren und erspielte sich weiterhin gute Chancen. In der 59. Minute konnte 
Schlegel nach einem harmlosen Freistoß zum 2:1 abstauben. Der SV war nun wieder Herr im 
Haus und hätte durch Chancen von Odenwald und zweimal Schelmbauer eigentlich die 
Vorentscheidung herbeiführen müssen. In der 86. bekam der SV fast die Quittung dafür, dass 
er zuvor den Sack nicht zugemacht hatte, als Philipp zweimal fast den Ausgleich erzielen 
konnte. Nachdem Schelmbauer in der 88. Minute eine gute Chance vergab, machte er eine 
Minute später nach einem Eckball das längst überfällige, und auf Grund der vielen Chancen 
verdiente 3:1. 

Erfeld/Gerichtstetten - Rippberg 1:0 

Mit diesem hart umkämpften 1:0 errang die SG bereits den vierten Sieg in Folge ohne 
Gegentor. In der ersten Hälfte versuchten beide Mannschaften mit weiten Bällen zu Erfolg zu 
kommen,. Dieses führte jedoch nur zu zwei guten Chancen für die SG und einem gefährlichen 
Flachschuss für die Gäste. Zu Beginn der zweiten Halbzeit drängte die SG auf den Sieg, doch 
klare Torchancen wurden zunächst vergeben. Als die SG sich zurückzog gewann der SV die 
Überhand und Torwart Horn musste nach einem Alleingang sein ganzes Können unter Beweis 
stellen. Erst nach und nach nahm die SG das Heft wieder in die Hand und erzielte in der 88. 
Minute das umjubelte 1:0 durch N. Mergja. 

Eberstadt - Ballenberg 1:2 

Kurzzeitig höhere Spielanteile des VfL zeichneten die Anfangsphase dieser Partie aus, wobei 
kämpferische Attribute im Vordergrund standen. Die Sturmreihen beider Mannschaften 
wurden durch die jeweilige Abwehrreihe neutralisiert und so ergaben sich Torchancen nur 
durch Weitschüsse oder Standartsituationen. In der 40. Minute ging der VfL durch Vasko in 
Führung und mit dem Spielstand ging die Partie in die Halbzeitpause. Nach dem 
Seitenwechsel konnte der SV eine Großchance in der 50. Minute nicht verwerten. Paul 
Bergmann machte es vier Minuten später besser und erzielte nach einem schönen Sololauf 
den Ausgleich. Beide Mannschaften konnten sich in der Folgezeit keine zwingenden 
Torchancen erspielen. Erst in der 87. entschied Bergmann die Partie durch seinen zweiten 
Treffer und brachte den SV zum verdienten 2:1 Endstand. 

 


